
 
 im rahmen der ausstellung 

 thomas müller  

 das fliegende klassenzimmer  

 laden wir gemeinsam mit der 

 van de velde gesellschaft sachsen 

 und der marianne brandt gesellschaft 

 herzlich ein zum vortrag von 

 prof. cornelia hentschel  

 bildnis einer unbekannten bekannten 

 marianne brandt - industrieentwerferin 

 in der sbz / ddr  

  
 

 

 

 
 

                

           

 
              
              
     
       

 
   



 

 wann:    donnerstag 03.03. 2022 - 19 h 
 
 
 
 abstract: 
 
 Der niederländische Avantgardist Mart Stam,  
 der in Rotterdam, im „Neuen Frankfurt“, am   
 Bauhaus in Dessau und in der Sowjetunion  
 entscheidend zum ABC des Neuen Bauens  
 und des Möbelbaus beigetragen hat, ist ein  
 zentraler Akteur der Nachkriegsmoderne in 
 Dresden und Ostberlin. Angefeindet und  
 verdrängt in Dresden, widmete sich Mart Stam  
 ab 1950 seinen neuen Tätigkeitsfeldern in   
 Berlin, der Hochschule für angewandte Kunst 
 und dem Institut für industrielle Gestaltung,  
 das er an der Hochschule gründet. Mit seinem  
 Kreis von Mitarbeiter*innen und jungen  
 Entwerfern, zu denen auch Marianne Brandt   
 gehört, beeinflusste er maßgeblich das  
 ostdeutsche Produktdesign. 
 
 Der Vortrag zeigt Entwürfe und Ergebnisse der 
 Industrieentwerferin Marianne Brandt  
 am Institut für industrielle Gestaltung und  
 seiner staatlichen Nachfolge-Institution und  
 verdeutlicht dabei auch die konfliktreichen  
 kulturpolitischen Verhältnisse und das  
 Nebeneinander von modernen und weniger 
 modernen Gestaltungstendenzen dieser  
 frühen Jahre der DDR. 
 

 
 bitte beachten sie die zurzeit  
 gültigen corona-regelungen 
 
 um anmeldung wird gebeten  
 an folgende email-adressen: 
 vandevelde.sachsen@gmx.de   
 Tankstelle.projektraum@gmx.de 
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